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© Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des  
Herausgebers. Für Irrtümer keine Haftung.
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Kontakt
Gemeinde Pommelsbrunn
Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.: +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mit dem Gemeinde Pommelsbrunn  
WhatsApp-Kanal aktuell informiert sein!

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Geschäftsleitung, Fachbereichsleitung
Christian Brand, 09154/9198-18

Vorzimmer Bürgermeister/ 
Geschäftsleitung
Anke Richter, 09154/9198-13

Personalverwaltung
Andrea Bauer, 09154/9198-17

Planen und Bauen
Martina Leykauf, 09154/9198-11
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Katrin Schmidt, 09154/9198-21
Juliana Heiß, 09154/9198-28

Finanzen und Bürgerservice
Fachbereichsleitung, Kämmerin
Kristina Süß, 09154/9198-24

Sachbearbeitung Kämmerei
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Steuern & Abgaben, Kindergarten, Schule
Margot Seidl, 09154/9198-14

Kassenverwaltung
Eva Kretschmer, 09154/9198-20 
Susanne Preßl, 09154/9198-35

Teamleitung Bürgerservice, Standesamt, 
Ordnungsamt, Straßenverkehr, IT
Sebastian Herzog, 09154/9198-16

Bürgerservice (Einwohnermelde-,  
Passamt, Gewerbe, Friedhöfe, Rentenan-
gelegenheiten)
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Maren Reich-Söllner, 09154/9198-10
Ilonka Maul, 09154/9198-19

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung
0171/3311135

Seniorenbeauftragte: 
Martina Hoffmann, 0151/21218848

Behindertenbeauftragter: 
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Kindergärten
Haus für Kinder „Im Gehrestal“
Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Haus für Kinder „Arche Lichtenstein“
Leitung: Katja Pickel 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

BRK Haus für Kinder „HaWei“
Leitung: Carina Paulus 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09621/16229 4130 
carina.paulus@brk.de

Außenstelle der Kita „HaWei“:  
Grashüpfer-Gruppe
Leitung: Carina Paulus 
Vertretung: Pia Beck

Wertstoffhof
August:
Samstag	 01.08.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 14.08.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 15.08.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 28.08.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 29.08.2026	 09.00 – 12.00 Uhr

September:
Freitag	 04.09.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 05.09.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 11.09.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 12.09.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 18.09.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 19.09.2026	 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag	 25.09.2026	 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 26.09.2026	 09.00 – 12.00 Uhr

Die „Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau“ informiert über 
Nachrichten der Kommune sowie Aktivitäten und Ereignisse in der 
Gemeinde.
Zuschriften sind daher immer willkommen. 
Bitte digitale Fotos liefern (keine Dias oder Negative).
Die Vereinsbeiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 
Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung besteht nicht, Textbeiträge 
können aus technischen Gründen gekürzt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos kann keine Haftung übernom-
men werden. Bitte unbedingt den jeweils angegebenen Redaktions-
schluss beachten.

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: pommelsbrunn@puk-print.de

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober / November 26 ist der 10. September 2026.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

der August ist für viele Men-
schen ein Monat der Ferien, 
der Erholung und der Begeg-
nungen. Die langen Som-
mertage laden dazu ein, Zeit 
mit Familie und Freunden 
zu verbringen, die Natur zu 
genießen und neue Kraft für 
die kommenden Aufgaben zu 
sammeln.
Auch in unserer Gemeinde 
ist in den Sommerwochen 
einiges geboten. Vereine, Or-
ganisationen und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger tra-
gen mit ihren Veranstaltungen 
dazu bei, dass Gemeinschaft 
gelebt und Zusammenhalt 
gestärkt wird. Dafür möchte 
ich allen Beteiligten herzlich 
danken. Im Mai durfte der SC 
Eschenbach 1966 e. V. sein 
60-jähriges Jubiläum feiern. 
Herzlichen Glückwunsch 
zu dieser erfolgreichen Ver-
einsgeschichte und ein „ver-
gelt’s Gott“ an alle, die den 
Verein in den letzten Jahr-
zehnten umsichtig, verant-
wortungsbewusst und mit viel 
Engagement geleitet haben.
Wie unseren Medien sowie 
der Tagespresse zu entneh-
men war, wurden in Hohen-
stadt auf Höhe des Krieger-
denkmals Überreste aus dem 
Zweiten Weltkrieg gefunden. 
Konkret handelte es sich um 
eine Antipersonenmine sowie 
eine Mörsergranate. Da die 
aufgefundenen Kampfmittel 
noch immer scharf waren, 
empfahlen uns die Polizei 
und der Kampfmittelräum-
dienst dringend, das betrof-
fene Gebiet zu sperren. Hin-
tergrund war die Vermutung, 
dass sich in diesem Bereich 
während des Zweiten Welt-
kriegs eine Flakstellung be-
funden hatte.
Aus diesem Grund haben 
sich die Verwaltung und 
der Gemeinderat dazu ent-
schlossen, eine großflächige 
Kampfmittelsondierung in 
Auftrag zu geben. Die Kosten 
hierfür beliefen sich auf rund 
31.000 Euro. Die Maßnahme 

konnte inzwischen erfolg-
reich abgeschlossen werden, 
sodass die in diesem Gebiet 
beliebten Wanderwege nun 
wieder ohne Bedenken ge-
nutzt werden können.
Bleiben wir in Hohenstadt: 
Nach dem Abriss der alten 
Brücke sind die Arbeiten für 
den Neubau inzwischen in 
vollem Gange. Vor Kurzem 
haben wir hierfür den Förder-
bescheid der Regierung von 
Mittelfranken in Höhe von 
700.000 Euro erhalten. Zu-
sammen mit den bereits zu-
gesagten 1,3 Millionen Euro 
des Staatlichen Bauamts 
beläuft sich die Gesamtförde-
rung auf 2 Millionen Euro.
Wie bereits in einer vorheri-
gen Ausgabe der Gemeinde-
rundschau berichtet, erhalten 
wir den Zuschuss des Staat-
lichen Bauamts deshalb, 
weil dieses im Zuge seiner 
eigenen Brückenbaumaß-
nahme keine Behelfsbrücke 
errichten und nach Abschluss 
der Arbeiten wieder zurück-
bauen muss. Durch diese 
von mir vorgeschlagene Lö-
sung konnten wir nicht nur 
erhebliche Kosten einsparen, 
sondern zugleich auch einen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit 
leisten. Der Eigenanteil der 
Gemeinde für den Brücken-
neubau wird sich dadurch auf 
rund 500.000 Euro belaufen 
– eine Investition in die Zu-
kunft.
Nur einen Steinwurf entfernt 
herrscht ebenfalls reger Bau-
stellenbetrieb. Die Erweite-
rung der Seniorenresidenz 
durch die Firma Maisel ist 
mittlerweile deutlich sicht-
bar. Mit seiner positiven 
Beschlussfassung hat der 
Gemeinderat der Gemeinde 
Pommelsbrunn den demo-
grafischen Entwicklungen 
Rechnung getragen und die 
Voraussetzungen für ein er-
weitertes Angebot an Pfle-
ge- und Betreuungsplätzen 
geschaffen.
Auch an anderen Stellen im 

Gemeindegebiet schreiten 
wichtige Infrastrukturmaß-
nahmen voran. Hierzu zäh-
len unter anderem die Er-
neuerung der Straße 500 in 
Eschenbach sowie verschie-
dene Baumaßnahmen im Be-
reich der Wasserversorgung.
Ebenso hat unser Mammut-
projekt zur Überleitung der 
Abwasserleitungen mit dem 
ersten Bauabschnitt zwi-
schen Stallbaum und Hart-
mannshof begonnen. Der 
Gemeinderat hat hierzu in 
seiner Junisitzung einstimmig 
die entsprechende Verbes-
serungsbeitragssatzung be-
schlossen. Die geltenden Bei-
tragssätze habe ich bereits 
im letzten Grußwort sowie 
bei den Bürgerversammlun-
gen vorgestellt. Die Satzung 
kann selbstverständlich auf 
der Homepage der Gemein-
de sowie im Rathaus einge-
sehen werden. Der Beitrag 
beträgt 5,98 Euro je Quadrat-
meter Geschossfläche sowie 
0,12 Euro je Quadratmeter 
Grundstücksfläche.
Ein weiteres Thema, das 
Verwaltung und Gemeinde-
rat über einen längeren Zeit-
raum begleitet hat, konnte 
ebenfalls erfolgreich abge-
schlossen werden: Der neue 
Zaun rund um den Friedhof 
in Pommelsbrunn wurde fer-
tiggestellt. Damit konnte auch 
diese Maßnahme zu einem 
guten Abschluss gebracht 
werden.

Auch dieses Jahr dürfen sich 
alle Schulkinder wieder auf 
die Sommerferien freuen. Mit 
der Unterstützung vieler Ver-
eine, Kirchen, Gruppierungen 
und Privatpersonen, kann 
auch 2026 wieder in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde 
Weigendorf, ein attraktives 
und äußerst umfangreiches 
Ferienprogramm angebo-
ten werden. Vielen Dank an 
alle, die an der Organisation 
beteiligt waren. Ich wünsche 
allen Veranstaltern und Kin-
dern viele tolle Erlebnisse, 
neue Eindrücke und schöne 
Ferien.
Allen, die ihren Urlaub in 
den kommenden Wochen 
verbringen, wünsche ich er-
holsame und schöne Tage. 
Denjenigen, die arbeiten oder 
ihren Dienst für die Gemein-
schaft leisten, danke ich für 
ihr Engagement.
Genießen Sie die Sommer-
tage, bleiben Sie gesund und 
kommen Sie gut durch den 
August.

Herzliche Grüße
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Amtliche Bekanntmachungen

Von links nach rechts
Bgm. Armin Haushahn, Manfred Loos, Kurt Benisch, Markus Lochmüller

Vereidigung der neugewählten und Verabschie-
dung der ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder

neu- bzw. wiedergewählte Gemeinderäte sind unterstrichen:
Thomas Kahabka (GRÜNE), Martina Hoffmann, Timo Pleisteiner (SPD), Ria 
Hubmann, Stefan Ringer (CSU), 2. Bgm. Thorsten Brunner (CSU), 3. Bgmin Gabi 
Bleisteiner (FW), Christine Linhardt, Bgm. Armin Haushahn, Kurt Hähnlein (AfD), 
Heinz Pflaumer (AfD), Johannes Kraus (FW)

Am 19.05.2026 hat Bürger-
meister Armin Haushahn 
wieder zum Seniorennach-
mittag der Gemeinde Pom-
melsbrunn in den Markgra-
fensaal eingeladen. 
Bei Kaffee und Kuchen sowie 
vielen Gesprächen waren die 
Nachmittagsstunden sehr 
kurzweilig. 
Musikalisch hat Klaus Hau-
enstein die Besucher perfekt 

unterhalten. Im Foyer des 
Markgrafensaals gab es bei 
Ständen von Optik Saum-
weber, Coframed und VdK 
einiges zu entdecken und zu 
gewinnen. 
Ein herzliches Dankeschön 
an alle fleißigen Helferinnen 
und Helfer des Kulturver-
eins, die vom Bürgermeister 
wieder zu einem Dankessen 
eingeladen werden.

Seniorennachmittag

Die Gemeinde Pommels-
brunn beteiligt sich an ei-
nem Gemeinschaftsprojekt 
einer landkreisweiten Ak-
tion. Denn die Obstbäume 
der Gemeinde erhalten heu-
er wieder ein gelbes Band 
mit Anhänger „Pflücken 
erlaubt“. Wer im Landkreis 
Obstbäume oder -Sträucher 
besitzt, das Obst selbst aber 
nicht braucht, kann künftig 
mit einem gut sichtbaren, gel-
ben Band und einem einge-
fädelten Baumanhänger an-
dere zum Pflücken einladen. 
Die Aktion „Gelbes Band“ 
wirkt so der Lebensmittelver-

schwendung entgegen und 
fördert die Wertschätzung 
von Streuobst. Die Materia-
lien der Bänder und Anhän-
ger sind 100 % biologisch 
abbaubar und hinterlassen 
somit keinen Müll in der Na-
tur. Wer sich als Privatperson 
ebenfalls an der Aktion betei-
ligen möchte, erhält die Bän-
der beim Landratsamt (rm@
nuernberger-land.de oder 
Tel.: 09123/950-6703)
Die gelben Bänder werden 
innerhalb der nächsten Wo-
chen an den gemeindlichen 
Bäumen, die gepflückt wer-
den dürfen, angebracht.

Gelbes Band lädt zum Pflücken ein

Kurzinformation zum Her-
stellungsbeitrag für die 
Wasserversorgung und Ent-
wässerung KAG (Kommu-
nalabgabengesetz)
Tritt eine Veränderung der 
Grundstücksfläche, der Be-
bauung oder der Nutzung 
des Grundstückes ein, so 
sind Flächenmehrungen der 
Gemeinde Pommelsbrunn 
mitzuteilen, bzw. ist ein Bau-
antrag einzureichen. 
Veränderungen in diesem 

Sinne können sein:
• �Nachträglicher Ausbau ei-

nes bisher beitragsfreien 
Dachgeschosses 

• �Anbau eines Wintergartens
• �Anbau an das bestehende 

Gebäude
• �Aufstockung eines Wohn-

hauses
• �Bebauung eines bisher un-

bebauten Baugrundstücks
• �Zukauf einer Nachbarflä-

che zum Grundstück
• Veränderung der Nutzung 

Die Bauverwaltung informiert:

Der nächste Fälligkeitstermin 
für folgende Abgaben ist der 
15.08.2026:
• Grundsteuer – 3. Abschlag
• �Gewerbesteuer – 3. Voraus-

zahlung
• �Kanal- und Wassergebüh-

ren – 2. Vorauszahlung
Liegt uns ein gültiges SE-
PA-Lastschriftmandat vor, 
wird der fällige Betrag am 
Fälligkeitstag automatisch 
von Ihrem Konto eingezogen.

Sofern kein SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt, bitten 
wir Sie, den fälligen Betrag 
rechtzeitig zu überweisen, 
um Mahn- und Säumnisge-
bühren zu vermeiden. Gerne 
können Sie uns auch ein SEPA- 
Lastschriftmandat erteilen.
Ein entsprechendes Formular 
kann telefonisch oder über
www.pommelsbrunn.de/
formularcenter/ abgerufen 
werden.

Die Gemeindekasse informiert:
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Bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Hubmersberg fanden 
Kommandantenwahlen statt. 
Zum 1. Kommandanten 
wurde Herr Sebastian Lett 
gewählt, zum stellvertreten-

den Kommandanten Herr 
Norbert Gussner. Beide Her-
ren wurden in der Gemein-
deratssitzung am 18.05.2026 
bestätigt.

Kommandantenwahlen

Auf Einladung von Bürger-
meister Armin Haushahn 
trafen sich die Feldgeschwo-
renen Andreas Roth, Werner 
Nuss, Edmund Henneberger, 
David Pohl, Richard Rösel, 
Gerhard Übler und Hermann 
Bär zu einem gemeinsamen 
Abendessen im Gasthaus 
„Zur Waldesruh“ in Arzlohe. 
Nach der Begrüßung durch 
den Bürgermeister, berich-
tete die „Mutter der Feldge-
schworenen“, Gabi Bleistei-
ner, aus den vergangenen 
Jahren, seit 2019. Zum Jahr-
tag 2019 in Hartenstein wur-
de Karl Hartmann zum Eh-
rensiebener ernannt. 2021 
fanden Neuwahlen statt, der 
damalige Obmann Ralf Höf-

ler hat sein Amt niedergelegt, 
Andreas Roth folgte ihm als 
Obmann, Stellvertreter wur-
de Werner Nuss. Erich Brun-
ner und Georg Zimmermann, 
der ebenfalls Ehrensiebener 
war, wurden aus dem aktiven 
Dienst verabschiedet.  Beim 
Jahrtag der Feldgeschwo-
renenvereinigung 2025 in 
Burgthann wurde Hermann 
Bär als neuer Siebener einge-
führt. 
Nach dem gemeinsamen 
Abendessen wurde der ver-
storbenen Feldgeschworenen 
der Gemeinde Pommels-
brunn gedacht: Karl Hart-
mann, Georg Zimmermann, 
Georg Sperber, Richard 
Schötz und Walter Sommer. 

Feldgeschworene

Immer häufiger werden in 
unserer Gemeinde Garten-
abfälle unerlaubt an Straßen-
rändern, Feldwegen und in 
Wäldern entsorgt. Was auf 
den ersten Blick harmlos er-
scheinen mag, stellt tatsäch-
lich ein Problem dar und ist 
gesetzlich verboten.
Zu den abgelagerten Materi-
alien zählen unter anderem 
Rasenschnitt, Laub, Äste, 
Heckenschnitt sowie Pflan-
zenreste. Vielerorts wird 
auch Asche oder Grillkohle 
im öffentlichen Raum ent-
sorgt. Viele Menschen gehen 
irrtümlich davon aus, dass 
diese Stoffe in der Natur pro-
blemlos verrotten, was nicht 
immer der Fall ist. Durch 
die Einbringung fremder 
Pflanzenarten werden na-
türliche Lebensräume verän-
dert und heimische Pflanzen 
verdrängt. Zudem können 
Krankheiten und Schädlinge 
verbreitet werden, die so-
wohl die Landwirtschaft als 
auch die Wälder gefährden. 
Als bestes Beispiel ist hier die 
Verbreitung des japanischen 
Staudenknöterichs anzubrin-
gen, welcher über den Rest-
müll einer Verbrennung zu-
geführt werden soll.
An Straßenrändern und in 
Gräben behindern abgela-
gerte Gartenabfälle die Mäh-
arbeiten der Bankette sowie 

die Entwässerung der Stra-
ßen und beeinträchtigen so 
die Verkehrssicherheit. In 
Waldgebieten führen die Ab-
lagerungen zu einer Störung 
empfindlicher Ökosysteme 
und beeinträchtigen die Er-
holungssuchenden, die unse-
re Natur genießen möchten. 
Die illegale Entsorgung von 
Gartenabfällen gilt rechtlich 
als unerlaubte Abfallbeseiti-
gung und kann mit empfind-
lichen Bußgeldern geahndet 
werden. Abgesehen von der 
Brandgefahr, welche durch 
noch glimmende Kohle oder 
Aschereste besteht. Für die 
ordnungsgemäße Entsor-
gung stehen hingegen ver-
schiedene Möglichkeiten zur 
Verfügung, etwa die Nut-
zung des eigenen Komposts 
oder entsprechende Entsor-
gungsangebote der Gemein-
de / des Landkreises.
Wir appellieren daher an alle 
Bürgerinnen und Bürger, 
Verantwortung für unsere 
Umwelt zu übernehmen und 
Gartenabfälle ausschließlich 
auf den vorgesehenen We-
gen zu entsorgen. Nur ge-
meinsam können wir dazu 
beitragen, unsere Landschaft, 
unsere Wälder und das Orts-
bild sauber und lebenswert 
zu erhalten.
Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung und Ihr Verständnis.

Illegale Entsorgung von Gartenabfällen belastet 
Natur und Umwelt



06 Aus unseren Ortschaften/aus dem Vereinsleben Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Am 7. Mai wurde im Natur-
kundlichen Heimatmuseum 
Pommelsbrunn sowie im an-
grenzenden Gemeinschafts-
haus Pommelsbrunn die Son-
derausstellung „Kriegsende 
1945 im Nürnberger Land“ 
eröffnet. Ausrichter waren 
der Heimat- und Museums-
verein Pommelsbrunn, ver-
treten durch Uli Vogel und 
Klaus Schnaible, gemeinsam 
mit dem Heimatverein Gun-
tersrieth, vertreten durch Ste-
fan Schatz. Die Ausstellung 
rückt das Ende des Zweiten 
Weltkriegs in der Gemeinde 

Sonderausstellung im Heimatmuseum Pommelsbrunn: „Kriegsende 1945 im Nürnberger Land“

Pommelsbrunn in den Mittel-
punkt.
Zur Eröffnung kamen Land-
rat Armin Kroder, Bürger-
meister Armin Haushahn, 
Pfarrerin Renate Schauer so-
wie zahlreiche Gemeinderäte 
und weitere Besucher. In den 
Räumen des Museums und 
des Gemeinschaftshauses 
verteilten sich die Gäste zwi-
schen Exponaten, Texttafeln 
und Bildmaterial. 
Vogel eröffnete die Veranstal-
tung mit einer Rede, in der 
er zunächst die Entstehungs-
geschichte des Heimatmu-
seums erläuterte. Er verwies 
auf die jährlichen Sonder-
ausstellungen und ordnete 
die Schau in diese Reihe ein. 

Er erinnerte an das Frühjahr 
1945, in er die Zivilgemein-
schaft leidet, die alten Nazis 
noch heftigen Widerstand 
leisten und die Menschen 
in der Gemeinde Pommels-
brunn in eine unsichere zu-
kunft blicken. Zugleich dank-
te er Stefan Schatz und dem 
Heimatverein Guntersrieth 
für die Zusammenarbeit. 
"Geschichte lebt weiter!", so 
sein Schlusswort.
Landrat Kroder blickte in 
seinem Grußwort zurück 
zum Ende des 1000-jährigen 
Reiches. Er versuchte die Be-
deutung der Ausstellung ein-
zuordnen und verband den 
Rückblick mit einem Appell 
in die Gegenwart: Erinne-
rungskultur dürfe nicht en-
den, und Meinungsfreiheit 
sei ein hohes Gut. Dabei zi-
tierte er einen seiner Lehrer, 
den verstorbenen Oberstudi-
enrat Ernst Pürner, der zu Be-
ginn einer Unterrichtsstunde 
über den Zweiten Weltkrieg 
ausrief: „Und was haben die 
Menschen daraus gelernt? 
Nichts.“ Kroder beleuchtete 
die aktuelle politische Situati-
on, in der Begriffe wie "Krieg-
stüchtigkeit" plötzlich wie-
der die Notwendigkeit einer 
neuen Verteidigungspolitik 
beleuchten. Er wünschte sich 
Verteidigungsfähigkeit bzw 

Resilienz als bessere Wort-
wahl und verwies auf eine 
kommende Diskussion im 
Bevölkerungsschutzzentrum 
Hersbruck. Er bat alle An-
wesenden, Werbung für die 
Ausstellung zu machen.

Haushahn betonte in seinem 
Grußwort, wie wichtig es sei, 
Geschichte zu visualisieren. 
Er wandte sich an die anwe-
senden Schulleiter und bat 
darum, an den Schulen für ei-
nen Besuch zu werben, damit 
sich auch jüngere Menschen 
ein Bild machen können. Ste-
fan Schatz vom Heimatverein 
Guntersrieth schilderte an-
schließend, wie viele Vorfälle 
zum Kriegsende heute nicht 
mehr im Gedächtnis präsent 
seien. Er verwies ebenfalls 
auf die aktuellen politischen 
Entwicklungen, die wieder 
Ängste wachrufen. Anschlie-
ßend bekamen die Besucher 
noch die Möglichkeit, die 
Sonderausstellung nicht nur 
zu besuchen, sondern sich 
auch mit dem Machern aus-
zutauschen. Die Ausstellung 
ist vom 10. Mai 2026 bis 29. 
November 2026 jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr im 
Heimatmuseum Pommels-
brunn, Heuchlinger Straße 2, 
zu sehen.

Eine Gruppe von Mitgliedern 
des Kegelclub Fortuna Pom-
melsbrunn machte sich tradi-
tionell auf zur Familienwan-
derung an Himmelfahrt. 
Mit der S-Bahn ging es nach 
Henfenfeld und dann weiter 
zu Fuß nach Leuzenberg, wo 
es im Leuzenberger Hof eine 
zünftige Brotzeit gab. 
Der weitere Weg führte dann 
über den großen und den 
kleinen Hansgörgl Richtung 
Kühnhofen, wo es sich leider 
nicht vermeiden lies auf ein 

Kegler hatten Spaß an Himmelfahrt

Getränk im Grünen Baum 
einzukehren. 
Über den Michelsberg ging es 
dann weiter nach Hersbruck 
wo im Bella Vista zum Ab-
schlussessen reserviert war. 
Wenn das Wetter auch diese 
Mal nicht so toll war, hatten 
alle viel Spaß und gute Lau-
ne. 
Der Wettergott hat es aber 
wenigstens so gut gemeint, 
dass er es von oben trocken 
gelassen hat. Das hatten wir 
uns sicher verdient!

Rundgang Ausstellung



07Aus unseren Ortschaften/aus dem VereinslebenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Möbel und mehr….

Christian Pickelmann | Möbelwerkstatt
Hauptstraße 53 | 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt

Tel. 09154 / 9158530 | Mobil: 0160 / 96409112
info@pickelmann-moebelwerkstatt.de | www.pickelmann-mobelwerkstatt.de

Am Freitag den 08. Mai 2026 
stellte sich ein Teil der Hart-
mannshofer Feuerwehr ge-
meinsam mit den Weigen-
dorfer Kameraden aus dem 
Landkreis Amberg-Sulzbach 
der Leistungsprüfung THL.
Angenommen wurde ein 
verunfallter PKW, dessen 
Fahrer aus dem Fahrzeug 
befreit werden musste. Inner-
halb von 300 Sekunden galt 
es, den Einsatzbereich ent-
sprechend abzusichern, die 
Beleuchtung sicherzustellen 
sowie die Bereitstellungspla-
ne für die weitere Patienten-
rettung vorzubereiten. Im 
Anschluss daran mussten die 
Feuerwehrmänner in Zusat-
zaufgaben von Gerätekunde 
über Erste-Hil-
f e - M a ß n a h -
men bis hin zu 
Gefahrgutzei-
chen und Fra-
gebögen ihr 
Können unter 
Beweis stellen. 

THL-Leistungsprüfung landkreisübergreifend 
durchgeführt

Die Schiedsrichter Roland 
Gentsch (KBM N-Land), Tho-
mas Bauer und Hans Sperber 
(KBI AS) konnten abschlie-
ßend eine fehlerfreie Arbeit 
aller Teilnehmer bescheini-
gen und lobten die hervorra-
gende Zusammenarbeit der 
beiden benachbarten Feuer-
wehren.
Abschließend richteten die 
ebenfalls anwesenden Kreis-
brandinspektionen um Kreis-
brandrat Christof Strobel 
(AS), KBM Norbert Sperber 
(AS) und KBI Thorsten Brun-
ner (N-Land) sowie der erste 
Bürgermeister der Gemeinde 
Weigendorf Bruno Heindl 
lobende Worte an die beiden 
Feuerwehren.

Auch dieses Jahr hatte das 
traditionelle Gemeindefest 
am Pfingstsonntag in Eschen-
bach großen Anklang ge-
funden. Nach dem Festgot-
tesdienst mit Pfarrerin Julia 
Schukat und dem Kirchen-
chor waren bei herrlichem 
Wetter viele Gäste aus nah 
und fern der Einladung ge-
folgt. Schön, dass unter den 
vielen Besuchern auch die 
beiden Pfarrerinnen Renate 
Schauer und Julia Schukat 
sowie Diakon Jens Albrecht 
anwesend waren. 
Die Plätze im Gemeindehaus 
und rund herum waren dicht 
besetzt. Für das leibliche 
Wohl hatte man bestens vor-
gesorgt. Nicht nur das gro-
ße Kuchenbüfett mit allerlei 
Köstlichkeiten fand seine Ab-

Gemeindefest am Pfingstsonntag in Eschenbach

nehmer, auch beim Mittags-
tisch wurden die Besucher 
mit einigen Grillspezialitä-
ten und vegetarischer Kost 
verwöhnt. Wie immer sorgte 
die Eschenbacher Blasmusik 
mit ihren zünftigen Einlagen 
für die musikalische Umrah-
mung der Veranstaltung. Bis 
weit in die Abendstunden 
wurde ausgiebig gefeiert, 
und alt und jung waren der 
Meinung „schön war es wie-
der, wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.“ 
Danke an die Organisatoren, 
den vielen fleißigen Helfern, 
Kuchenbäckern und allen die 
zum Gelingen dieses Gemein-
defestes beigetragen haben. 
Der Erlös dient als finanzielle 
Rücklage zur Instandhaltung 
des Gemeindehauses.

Geburtstage  
HSV-Mitglieder

August 2026
Pirner Betty 88
Mederer Günther 85
Schülein Petra 50
Gottsmann Günter 85
Lukes Annerose 70

September 2026
Fischer Max 93
Krause Petra 70
Großmann Gerlinde 75
Zagel Gretel 94
Niebler Claudia 65
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Beratung  
Erich Brendl 
„Der Sprechtag des 
Versichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 
findet im Rathaus 
in Pommelsbrunn 
immer am letzten 
Donnerstag im Mo-
nat von 15.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr statt. 
Kostenlos werden 
Beratungen durch-
geführt. Ebenso kos-
tenlos können auch 
Anträge auf Kon-
tenklärungen sowie 
Rentenanträge ge-
stellt werden.
Zusätzliche Termin-
vereinbarungen un-
ter 
09154/8631.“

Bericht Sonnwendfeier der NaturFreunde Pommelsbrunn

Bei herrlichem Sommerwet-
ter pilgerten viele Besucher 
auf die Wied, um mit den 
Pommelsbrunner Natur-
Freunden die traditionelle 
Sonnwendfeier zu erleben. 
Durch zahlreiche fleißige 
Helfer war es wieder mög-
lich, dieses seit vielen Jahr-
zehnten stattfindende Fest 
durchzuführen und die Gäs-
te mit Leckereien vom Grill 
und die, vom Spezialisten Er-
ich Engerer zubereiteten Sar-
dinen- und Lachssemmeln 
zu bewirten. 
Neben diversen Brotaufstri-
chen waren heuer erstmals 
auch Langos im Angebot, die 
durch Familie Reinlein und 
ihrem ungarischen Helfer 
nach Originalrezept zuberei-
tet waren.
Mit Beginn der Dunkelheit 

AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

 Stationäre Pflege
 Kurzzeit- & Verhinderungspflege

 Krankenhausnachsorge
 Kostenlose Pflegeberatung

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

stiegen die Gäste hoch auf 
die Wied, wo der riesige pro-
fessionell aufgebaute Holz-
stoß aufragte. 
Doch bevor es Flamme em-
por hieß, sorgten die Nach-
wuchsfeuerredner Eva, Mo-
ritz, Peter und Aaron mit 
ihren Worten über den Sinn 
der Feier und unsere schöne 
Heimat mit diesem wunder-
baren Platz hoch über Pom-
melsbrunn für besinnliche 
Stimmung. Der Posaunen-
chor Pommelsbrunn ver-
stärkte diese Stimmung, in 
Abwechslung mit den Vogel-
hornbläsern um Robert Vogel 
mit ihren musikalischen Ein-
lagen. Während der Holzstoß 
niederbrannte, sangen die 
Gäste, unterstützt durch den 
Posaunenchor, altbekann-
te Volkslieder. Großer Dank 

gilt der Freiwilligen Feuer-
wehr Pommelsbrunn, die das 
Sonnwendfeuer professionell 
absicherten.



09Aus unseren Ortschaften/aus dem VereinslebenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Am 22.05.2026 fand die Jah-
reshauptversammlung des 
Bürgervereins Mittelburg im 
ehemaligen Gasthaus „Zur 
Linde“ statt. Die Mitglieder 
waren der Einladung gefolgt 
und nutzten den Abend nicht 
nur für die offiziellen Anlie-
gen, sondern auch für das ge-
sellige Miteinander, das den 
Verein seit nunmehr knapp 
26 Jahren prägt.
Nach dem plötzlichen Tod 
des langjährigen 1. Vorsitzen-
den Robert Übler im März er-
öffnete der 2. Vorsitzende Er-
ich Biefel den offiziellen Teil 
der Versammlung. Zu Beginn 

Neuausrichtung im Bürgerverein Mittelburg

wurde in einer Schweigemi-
nute der verstorbenen Ver-
einsmitglieder Hugo Kroker 
und Robert Übler gedacht – 
ein stiller Moment, der den 
Zusammenhalt im Verein un-
terstrich.
Der Jahresbericht des Vor-
stands verdeutlichte ein le-
bendiges Vereinsjahr: vom 
halbjährlichen Dorfputz 
über die Kirwa im Som-
mer bis zum winterlichen 
Glühweinumtrunk mit Gril-
len und so manch anderen 
Aktivitäten. Die Mittelburger 
halten zusammen und sind 
da, wenn man sie braucht. 

Im Vordergrund stand letz-
tes Jahr aber der Antrag für 
eine weiterhin eigenständig 
betriebene Kleinkläranlage. 
Trotz intensiver Bemühun-
gen lehnte der Gemeinderat 
Pommelsbrunn den entspre-
chenden Antrag ab – für viele 
Mitglieder ist dies noch im-
mer unverständlich.
Der Kassenbericht von Kas-
siererin Sandra Müller be-
scheinigte dem Verein eine 
solide wirtschaftliche Basis. 
Die Kasse wurde von den 
Revisoren ohne Beanstan-
dungen geprüft, sodass die 
Vorstandschaft einstimmig 
entlastet werden konnte.
Erich Biefel bedankte sich 
ausdrücklich bei allen im Vor-
stand beteiligten Mitgliedern, 
sowie bei Marion und Günter 
Biefel für die Bereitstellung 
der nötigen Räumlichkeiten 
im ehemaligen Gasthaus.
Da auch Erich Biefel sein Amt 
niederlegte, standen Neu-
wahlen der Vorsitzenden an. 
Kassiererin und Schriftführe-
rin bleiben für die laufende 
Wahlperiode in ihren Äm-
tern. Zuvor beschloss die Ver-
sammlung, das Vorstands-
gremium um eine Person zu 
erweitern, um die Aufgaben 
künftig auf mehrere Schul-
tern zu verteilen. Die neue 
Vorstandschaft setzt sich wie 

folgt zusammen:

• �Alexander Bär (1. Vorsit-
zender)

• �Herbert Schneider (2. Vor-
sitzender)

• �Matthias Übler (3. Vorsit-
zender)

•� Sandra Müller (Kassiererin)
• �Ully Hüttner (Schriftführerin)

Das neue Vorstandsteam 
dankte den Mitgliedern für 
das entgegengebrachte Ver-
trauen.
Zum Abschluss dankte der 
neue 1. Vorsitzende Alexan-
der Bär der bisherigen Vor-
standschaft für die langjähri-
ge Arbeit. Als Anerkennung 
überreichte er Blumen an 
Schriftführerin und Kassiere-
rin sowie einen Präsentkorb 
an den scheidenden Vor-
stand. Ein besonderer letzter 
Gruß galt Robert Übler, der 
über 25 Jahre als 1. Vorsitzen-
der die Geschicke des Vereins 
geprägt hat. In diesem An-
denken wurde auch für Bir-
git Übler ein Blumenstrauß 
überreicht.
Mit der erweiterten Vorstand-
schaft stellt der Bürgerver-
ein Mittelburg die Weichen 
für eine stabile Zukunft – im 
Dienst der Dorfgemeinschaft 
und des gelebten Miteinan-
ders.

v.li. Herbert Schneider (2. Vorsitzender), Matthias Übler (3. Vorsitzender), Sandra 
Müller (Kassiererin), Erich Biefel (ehem. 2. Vorsitzender), Ully Hüttner (Schrift-
führerin)

Am heutigen Sonntagvormit-
tag wurden die Feuerwehren 
Hartmannshof, Guntersrieth, 
Pommelsbrunn, Weigendorf, 
Hersbruck sowie die Kreis-
brandinspektion Nürnberger 
Land in das Hartmannshofer 
Wohngebiet Fallberg zu einem 

Einsatzbericht
Brand alarmiert. Durch rasche 
Erkundung der ersteintreffen-
den Kräfte beschränkte sich 
der Brand auf ein Dach eines 
massiven Holzbackofens. Vom 
Hartmannshofer Löschfahr-
zeug wurde umgehend ein 
Löschangriff unter schweren 
Atmenschutz vorbereitet. Die 
mitarlarmierten Feuerwehren 
konnten ihre Einsatzfahrt wäh-
renddessen abbrechen. Im wei-
teren Verlauf wurde das Dach 
des Ofens geöffnet um an den 
Brandherd zu gelangen und 
um diesen abzulöschen. Mit 
Hilfe einer Wärmebildkame-
ra wurde die Umgebung und 
der Ofen auf weitere Glutnes-
ter kontrolliert. Nach Beendi-
gung der Nachlöscharbeiten 
konnten die Einsatzkräfte 
nach etwa eineinhalb Stunden 
wieder einrücken.
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Bereits Anfang Mai feierte 
der SC Eschenbach seinen 
60. Geburtstag. Den Beginn 
machte am 1. Mai bei strah-
lendem Wetter ein Freizeit-
kicker-Turnier. Zwölf Mann-
schaften kämpften auf zwei 
Kleinfeldern um den Turnier-
sieg. Neben drei Eschenba-
cher Teams und Teams aus 
der Umgebung trat mit dem 
Hansa 07 auch eine Mann-
schaft aus Berlin an.
Nach insgesamt 30 ehrgeizig, 
aber fair geführten Spielen 
stand mit dem SV Förrenbach 
AH der Sieger fest. Nach der 
Siegerehrung ließen die Spie-
ler aller Mannschaften den 
Abend ausklingen.
Nach Spielen der Juniorin-
nen und der Herrenmann-
schaft stand der Samstag im 
Zeichen des Festabends mit 
einem Streifzug durch die 
Chronik und Ehrungen. Der 
gesamte Festabend wurde 
musikalisch von den Lousn 

SC Eschenbach feiert 60jähriges Jubiläum

Spielszene Freizeitturnier

Blousn hervorragend beglei-
tet.
Nach der Begrüßung durch 
Vorstand Jürgen Bellin und 
Grußworten von Schirmher-
ren Armin Haushahn über-
brachte Altbürgermeister 
Werner Oberleiter die Grüße 
der Eschenbacher Vereine.
Anschließend ließen Günther 
Auer, Jürgen Bellin, Jörg Hof-
mann und Manfred Simon in 
einem Gespräch am Stamm-
tisch die Geschichte des SCE 
aufleben. Mit zahlreichen 
Anekdoten zogen sie durch 
letzten sechs Jahrzehnte und 
weckten viele Erinnerungen.
Höhepunkt des Abends wa-
ren die Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder. Insgesamt 19 
Frauen und Männer wurden 
führ ihre Vereinszugehörig-
keit von 25 Jahren bis 60 Jah-
ren geehrt. Zehn
Mitglieder wurden für 60 
Jahre Vereinstreue geehrt. Mit 
Günther Auer, Heinz Raum, 

Manfred Simon und Klaus 
Simon wurden vier Grün-
dungsmitglieder zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Eine besondere Ehrung er-
fuhr Erwin Haushahn. Er 
wurde vom DFB für seine 
langjährigen Verdienste für 
den SCE mit einer Sondereh-
rung gewürdigt.
Abschließend lebte durch ei-
nen Film aus dem Archiv von 
Manfred Simon das legendä-
re Spiel des SCE gegen den 1. 
FC Nürnberg direkt nach der 
Gründung noch einmal auf.
Bei Live-Musik und Barbe-

Ehrungen

trieb wurde dann noch bis in 
die späte Nacht gefeiert.

Am Sonntag rundete die 
dritte Auflage des SCE-Hob-
bylaufes des Festwochenen-
de ab. 

Vierzig Läuferinnen und 
Läufer unterschiedlichster 
Altersklassen gingen an den 
Start der 3,5 Km Strecke, die 
innerhalb von zwei Stunden 
beliebig oft absolviert werden 
kann. Nach der Siegerehrung 
im Festzelt klang ein tolles 
und gelungenes Festwochen-
ende aus.

Nach einigen Jahren Pause 
ist es endlich wieder so weit: 
Der Ortsverschönerungsver-
ein Eschenbach veranstaltet 
heuer wieder das beliebte 
Butterfest. Gefeiert wird am 
Samstag, den 05. Septem-
ber 2026, im Gemeindehaus 
Eschenbach. Beginn ist um 
16:30 Uhr.
Viele Bürgerinnen und Bür-
ger erinnern sich noch gerne 
an die gemütliche Atmosphä-
re und die geselligen Stun-
den, die dieses Fest in den 
vergangenen Jahren geprägt 
haben. Umso mehr freut es 
den Ortsverschönerungsver-
ein, diese schöne Tradition 
wieder aufleben zu lassen 
und gemeinsam mit den Be-
sucherinnen und Besuchern 
ein paar unbeschwerte Stun-
den zu verbringen.

Butterfest in Eschenbach

Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich bestens ge-
sorgt. Freut euch auf leckeres 
Essen und erfrischende Ge-
tränke – beste Voraussetzun-
gen für einen gemütlichen 
Nachmittag und Abend in 
geselliger Runde.
Das Butterfest soll wieder 
ein Treffpunkt für Jung und 
Alt sein, bei dem man sich 
begegnet, miteinander ins 
Gespräch kommt und die Ge-
meinschaft im Ort pflegt.
Der Ortsverschönerungsver-
ein Eschenbach lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus der Umgebung 
herzlich ein, vorbeizukom-
men.
Der OVV Eschenbach freut 
sich auf euren Besuch und 
auf ein schönes Fest mit euch!

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung
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Nachdem alle Vorbereitungs-
arbeiten erledigt waren, 
startete die Hartmannshofer 
Kirwa an Fronleichnam tradi-
tionell mit der Voglsuppe im 
Feuerwehrhaus. Trotz kurzen 
Regenschauern war die Ver-
anstaltung wieder super be-
sucht und alle Gäste kamen 
in den Genuss von Voglsu-
ppn, Rindfleisch oder Brat-
würsten, welche von den Kir-
wapaaren serviert wurden. 
Sehr unterhaltsam spielten 
dazu die Kirchenrainbächer 
Spitzboum auf.

Hartmannshof kann Kirwa

Die Stammband AEROPLA-
NE zog am Freitag wieder 
zahlreiche Besucher ins Fest-
zelt und sorgte bis tief in 
die Nacht für ausgelassenen 
Stimmung im Zelt. 
Nach wenig Schlaf ging es 
am Samstag in aller Früh 
zum Baum holen. Dieser 
wurde oberhalb der Ortschaft 
Hunas im Wald der Familie 
Tausendpfund gefällt und 
zum Kirwaplatz gebracht. 
Nach dem Schmücken und 
den Schnitzarbeiten wurde 
der, 36 Ellen lange, Kirwa-

baum mit viel Muskelkraft 
aufgestellt. Nach getaner Ar-
beit bereiteten sich die Hel-
fer auf den österreichischen 
Abend mit der Band AUST-
RIA G´FÜHL vor. Mit Klas-
sikern von Wolfgang Abross, 
EAV, STS aber auch moderne-
ren Alpensongs brachte die 
Band das Zelt in richtig gute 
Stimmung. Jede Helfende 
Hand der ARGE war an die-
sem Abend notwendig, um 
die außergewöhnlich vielen 
Besucher zu verköstigen. 
Etwas müde zogen am Sonn-
tag die Kirwapaare in die 
Friedenskirche zum Festgot-
tesdienst ein. Aufgrund des 
idealen Kirwawetters war 
der Biergarten vor dem Zelt 
bereits nachmittags gut ge-
füllt. Während des Wartens 
auf die Kirwapaare konnten 
sich die Kinder bei Karussell, 
Schießbude und Schiffschau-
kel vergnügen. 
Abends zogen die 16 Kirwa-
paare, angeführt von einer 
Schar Nachwuchskirwa-
paaren zum Festplatz. Gut 
gelaunt tanzen die Paare 
den Baum aus, bis das We-
ckerklingen die Entschei-
dung brachte: Neues Ober-
kirwapaar sind Carolin Reif 
und Johannes Helmke. Beide 
mussten einen waghalsigen 
Ritt auf der Leiter überste-
hen, bis sie Ihre Geschenke 
und den Kirwakrug vom 
Baum holen konnten. An-
schließend wurde zusammen 
mit den Gästen und den Mu-
sikanten von IN OINER DUR 

weitergefeiert. 
Mit dem Frühschoppen im 
Schlauchboot begann der 
letzte Kirwatag. Bis zum spä-
ten Nachmittag wurden die 
Gäste von die Drei Hockert´n 
unterhalten und konnten sich 
zahlreiche Köstlichkeiten 
schmecken lassen. Gut ge-
stärkt machten sich die Kir-
wapaare auf den Weg durchs 
Dorf zum Oiersinga, wäh-
rend sich die Verheirateten 
Paare zum Austanzen vorbe-
reiteten. 
Hier kürte der Wecker abends 
Julia und Daniel Hecht zum 
Alt-Oberkirwapaar. Mit ei-
nem gewagten Hechtsprung 
von der Leiter wollte Dani-
el das Geschenke herunter-
holen etwas beschleunigen, 
fand sich aber unverletzt 
am Fuße des Baums wieder. 
Im zweiten Anlauf konnten 
dann Krug und Geschenk he-
rabgeholt werden. 
Einen krönenden Abschluss 
feierten die Hartmannshofer 
dann anschließend im Zelt. 
Zu den gewohnten rockigen 
Klängen von ROOFTOPP 
wurde auf der Tanzfläche 
noch einmal alles gegeben 
und eine insgesamt sehr ge-
lungene Kirwa bis zum Ende 
gefeiert.
An dieser Stelle möchten 
sich die Kirwapaare und die 
ARGE Kirwa Hartmanns-
hof bei allen fleißigen Hän-
den ganz herzlich bedanken, 
ohne die eine solche Kirwa 
nicht möglich wäre!

Foto von links nach rechts: Alt-Oberkirwapaar Daniel und Julia Hecht, Carolin 
Reif, Johannes Helmke

Bei schönstem Wetter nah-
men zahlreiche Gäste an der 
Sonnwendfeier in Fischbrunn 
vor dem Feuerwehrhaus teil. 
Der Ortsverschönerungsver-
ein und die Feuerwehr hatten 
hierzu eingeladen. Für das 
leibliche Wohl hatten Petra 
Schütz und ihre Mannschaft 
bestens gesorgt. In seiner 
kurzen Begrüßungsrede hieß 
der Vorstand der Feuerwehr, 
Erich Brendl, die vielen Be-
sucher herzlich willkommen, 
allen voran Bürgermeister 

Gemütliches Beisammensein in Fischbrunn
Armin Haushahn. Unter 
anderem teilte Brendl mit, 
dass der Defibrillator am 
Feuerwehrhaus einen neuen 
Standort hat. Seit kurzem ist 
er im Schülerhäuschen neben 
dem Feuerwehrhaus unter-
gebraucht. 
Nachdem der Bürgermeister 
in seiner Feuerrede den Be-
fehl „Flamme empor“ gege-
ben hatte, entzündeten die 
Kinder unter den Klängen 
des Posaunenchors Eschen-
bach mit ihren Fackeln das 
Holz in der Feuerschale.
Bis spät in die Nacht saßen 
die Besucher um das Feuer 
und unterhielten sich ange-
regt.  Herzlichen Dank sei 
hier den zahlreichen Helfern 
gesagt und vor allem dem 
Eschenbach Posaunenchor 
unter ihrem Leiter Reinhard 
Munker für die bereits jahre-
lange Umrahmung der Sonn-
wendfeier.

09154/4004

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Hohenstadt, Pommelsbrunn,
Hartmannshof, Eschenbach, Happurg,
Sulzbach-Rosenberg, Gemeindegebiet 
Birgland, Schwend, Fürnried, Alfeld,
Thalheim, Illschwang, Heldmannsberg

www.bestattungen-scharf.de
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In Fischbrunn startet die im-
mer größer werdende Wan-
dergruppe der Pommels-
brunner Naturfreunde die 
Juniwanderung. Von Regler 
Pauline geführt, machen sich 
38 Personen auf den Weg in 
das Gebiet des Höhenglück-
steiges. Die vielen Wander-
wege in diesem Areal sind 
bestens markiert und gut 
begehbar. Die Gipfel dieser 
Gegend erreichen eine Höhe 
von über 590 Meter. Der Hö-

Juniwanderung Naturfreunde Pommelsbrunn

henunterschied zeigt sich 
deutlich beim Aufstieg, der 
auf 370 Meter in Fischbrunn 
beginnt und dann auf der 
Nordseite des Hirtenberges 
kontinuierlich durch den 
Wald bis auf diese Höhen 
ansteigt. Die erste Anhöhe 
von ca 500 Meter ist bei der 
Amtsknechtshöhle und dem 
bekannten Noristörl erreicht. 
Die Felsformationen in die-
sem Gebiet sind mit vielen 
dieser Höhlen, die teilweise 

als sogenannte Durchgangs-
höhlen ausgebildet sind, ver-
sehen. Hier wechselt auch 
sehr oft der Grenzverlauf 
von Mittelfranken und der 
Oberpfalz. Bekannt ist diese 
Gegend auch durch die Klet-
tersteige und ihre Orchideen-
vielfalt. Deshalb werden von 
der gebietskundigen Grup-
penführerin gezielt die noch 
blühenden Felder des Frau-
enschuhs angesteuert. Weiter 
führt der Weg unterhalb des 
ersten Teils des Höhenglück-
steigs aus dem Wald hinaus. 
Im Westen zeigt sich die Ort-
schaft Hegendorf. Der weite-
re Weg führt in den Wald des 
Neutrasberges und auf der 
Südseite des Gemeindeber-
ges weiter zur Einkehr in das 
Gasthaus Zum Neutrasfelsen 
von Helga und Rudi Schwab 
in Neutras. Die Teilnehmer 
sind angemeldet und Küche 
und Theke stillen Durst und 
Hunger in bester Weise. Nach 

ausgiebiger Pause geht es auf 
den Rückweg, der nach der 
Überschreitung des Gemein-
deberges wieder kurz das 
freie Feld überquert um wie-
der unterhalb des Mittagfels 
und des Höhenglücksteigs 
und weiter an der Mittel-
bergwand vorbei nach Unter-
hirschbach kommt. Kurz vor 
der Hauptstraße, kaum sicht-
bar, zweigt links der wunder-
bare Wanderweg nach Fisch-
brunn ab. Dieser verläuft 
durchgehend leicht oberhalb 
des Hirschbachs und an den 
vielen Fischweihern vorbei 
im schattigen Wald. Ein Weg, 
der auch an heißen Tagen an-
genehm zu gehen ist. 

Die Hortkinder vom BRK 
Haus für Kinder HaWei 
erkundeten das Playmo-
bil-Land.
Ein ganz besonderes High-
light wartete auf die Tigeren-
ten: 
Zum großen Abschied der 
Kinder, die den Hort bald 
verlassen, ging es auf gro-
ßen Ausfl ug in den belieb-
ten Playmobil-FunPark nach 

Ein unvergesslicher Abschied:
Zirndorf.
Der Tag stand ganz im Zei-
chen von Abenteuer, Freiheit 
und Gemeinschaft. Im Park 
durften die Kinder selbststän-
dig auf Entdeckungstour ge-
hen, die riesigen Spielwelten 
erkunden, nach Herzenslust 
klettern und an den Wasser-
stellen ausgiebig planschen. 
Gemeinsam wurden viele 
tolle Erlebnisse gesammelt, 
die den Kindern sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
werden.
Nachdem der Park auf eigene 
Faust unsicher gemacht wur-
de, wartete schon das nächs-
te Highlight auf die Gruppe: 
Gemeinsam geht es weiter in 
die Nürnberger Innenstadt. 
Dort ließen die Kinder mit 
ihren 2 Erzieherinnen den 
aufregenden Tag bei einem 
gemütlichen und leckeren 
Burger-Essen ausklingen. 
Ein absolut gelungener Ab-
schluss für eine tolle gemein-
same Hortzeit!
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Buntes Programm beim Jugendtag des SC Pommelsbrunn

Samstag, 13. Juni 2026 | 
Sportplatz Pommelsbrunn
Pommelsbrunn – Ein ge-
lungenes Fest für Groß und 
Klein bot der SC Pommels-
brunn e.V. 1924 am vergan-
genen Samstag bei seinem 
diesjährigen Jugendtag auf 
dem vereinseigenen Sport-
platz in Pommelsbrunn. Mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm, sportlichen High-
lights und kulinarischer Ver-
sorgung lockte der Verein 
zahlreiche Besucher auf die 
Anlage.
D-Jugend sorgt für packen-
den Auftakt
Den sportlichen Rahmen 
setzte ein Spiel der D-Jugend, 
das die Zuschauer von Be-
ginn an in seinen Bann zog. 
Unter dem Namen SG Am 
Lichtenstein, unter dem alle 
Fußballmannschaften des SC 
Pommelsbrunn und des SV 
Hohenstadt aufl aufen, feierte 
die Heimelf einen verdienten 
Sieg auf eigenem Platz gegen 
die SG FC Hersbruck/Alten-
sittenbach. Am Ende stand 
es 5:1 für die Kids der SG 
Am Lichtenstein. Die jungen 
Kicker begeisterten das Pub-

likum mit einer engagierten 
Leistung und wurden dafür 
mit lautem Applaus belohnt.
Spaß und Action für alle
Neben dem Fußballspiel bot 
der Jugendtag ein buntes 
Rahmenprogramm, das kei-
ne Langeweile aufkommen 
ließ. Beim Menschenkicker 
traten Teams gegeneinan-
der an und sorgten für jede 
Menge Lacher und Begeiste-
rung – ob Jung oder Alt, hier 
war Teamgeist gefragt. Be-
sonders spektakulär ging es 
beim Bubble Ball Soccer zu: 
In aufgeblasenen Plastikku-
geln prallten die Teilnehmer 
aufeinander, purzelten über 
den Rasen und hatten dabei 
sichtlich ihren Spaß. 
Dance Kids begeistern mit 
Vorführung
Einen weiteren Höhepunkt 
des Nachmittags lieferte 
die Abteilung Dance Kids 
unter der Leitung von Jana 
Weis: Mit ihrer einstudier-
ten Vorführung ernteten die 
Nachwuchstänzerinnen und 
-tänzer großen Applaus und 
bewiesen, welch hohes Ni-
veau im Verein auch abseits 
des Fußballplatzes gelebt 

wird. Im Anschluss folgte 
eine off ene Tanzrunde, bei 
der alle Besucher herzlich 
zum Mitmachen eingeladen 
waren. Dieses Angebot wur-
de mit großer Begeisterung 
angenommen und sorgte für 
einen gelungenen gemeinsa-
men Abschluss der Vorfüh-
rung.
Für das leibliche Wohl war 
gesorgt
Damit auch der Magen nicht 
zu kurz kam, hatten die Orga-
nisatoren bestens vorgesorgt. 
Die beliebte Popcornmaschi-
ne zog vor allem die jüngsten 
Besucher magisch an, wäh-
rend Kaff ee und Kuchen für 
eine gemütliche Atmosphäre 

sorgten. Am Grill brutzelte es 
dazu nach Herzenslust – das 
Gegrillte fand bei den Besu-
chern reißenden Absatz und 
rundete den geselligen Nach-
mittag kulinarisch ab.
Gelungener Vereinstag
Der Jugendtag des SC Pom-
melsbrunn hat einmal mehr 
gezeigt, was den Verein aus-
macht: Zusammenhalt, En-
gagement und die Freude 
am gemeinsamen Erlebnis. 
Die Verantwortlichen dürfen 
auf eine rundum gelungene 
Veranstaltung zurückblicken 
– und die Besucher auf einen 
Nachmittag, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Nachdem der Defi brillator 
in Fischbrunn jahrelang, seit 
2013, im Feuerwehrhaus un-
tergebracht war, hat er jetzt 
einen neuen Standort. Er 
befi ndet sich nun vor dem 
Feuerwehrhaus im Schüler-
häuschen (rechts vor dem 
Eingang zum Feuerwehr-
haus). Thomas Schönhöfer 
und Johannes Kraus versetz-
ten ihn zusammen mit dem 
Vorstand der FW Fischbrunn, 
Erich Brendl, an den neuen 
Standort. Der Defi  ist nun für 
Jedermann leichter zugäng-
lich. 

Defi  in Fischbrunn hat neuen Standort

Happurger Str. 17, 91224 Hohenstadt 
Tel.: 09154 / 91 43 290
www.augenoptik-saumweber.de

MEHR DETAILS.
SCHÄRFERE SICHT.

DIE WELT DES BESTEN SEHENS

BEI UNS ENTDECKEN SIE
IHR OPTIMALES
SONNENBRILLENGLAS

Herkömmliche Sonnenbrillengläser dämpfen nicht nur das Licht, sie reduzieren 
auch Farben und Kontraste. Das beeinträchtigt die visuelle Tiefe und die 
Wahrnehmung von Details. Die neue Lambda Lens Technology von Rodenstock 
dagegen optimiert Farbwahrnehmung und Kontraste.

Erhältlich in Kombination mit B.I.G. EXACT™ – 
für schärfste Sicht bei jedem Blick. 
Wir beraten Sie gerne zu den Möglichkeiten.

*  Nähere Informationen in unserem Geschäft
oder unter www.augenoptik-saumweber.de.
Nicht mit anderen Aktionen und Gutscheinen 
kombinierbar.

Jetzt 50% Preisvorteil auf
Ihre Zweitbrille sichern.
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Die Wandergruppe der Na-
turFreunde Pommelsbrunn 
nahmen diesmal die Stre-
cke über ca. 8 km von der 
Harnbachmühle - Enzendorf 
- Treuf - Griesmühle - Harn-
bachmühle un-ter ihre Soh-
len.
Ausgangspunkt war der auf-
gelassene Parkplatz unter-
halb des Steinbruchs an der 
Staatsstr. 2162 zwischen En-
zendorf und Rupprechtste-
gen.
Ein kurzer Weg führt zur 
Hahnbachmühle, wo die 
Gruppe nach links auf den 
H e i n e r - Tr e u h e i t - We g /
Fahrradweg nach Enzen-
dorf einschwenkt. Bei der 
Kamm-Manufaktur-Grötsch 
schwenkt der Heiner-Treu-
heit-Weg, dem wir weiter 
folgen, vom Fahrradweg ab. 
Hier geht es den Berg hin-
auf und auf der Anhöhe in 

Rundwanderung Harnbachmühle - Treuf - Harnbachmühle

einer S-Kurve weiter bergan. 
Durch Wiesen, Felder und 
Wald mit altem Baumbestand 
kommen wir auf eine Straße, 
der wir rechts entlang folgen. 
Nach einem kurzen Stück 
wenden wir uns links auf den 
Feldweg in den Wald. Bei der 
Feldwegkreuzung nach dem 
Zwernberg verlassen wir den 
Heiner-Treuheit-Weg nach 
rechts Richtung Treuf. Nach 
guten 5 Kilometern kehren 
wir im Braun`s Hofcafe zur 
Mittagsrast ein.
Gut gestärkt geht es durch 
den Ort Treuf und biegen 
beim Gasthof Morner nach 
links in den Weg zur Einöde 
Griesmühle ein. Die erstmals 
976 urkundlich erwähnte 
Griesmühle diente als Kulisse 
für ein Gruppenfoto. Weiter 
geht es Richtung Osten, wo 
von links ein weiterer Bach 
einmündet und als Harnbach 

weiterfl ießt.
Hier besteht die Möglichkeit 
für einen Abstecher zum 3 
Meter hohen Wasserfall mit 
Sin-terbildungen und dem 
seltenen Pyrenäen-Löff el-
kraut.
Wir folgen nun dem ca. 300 
Meter langen Weg entlang 
des Harnbaches bis zur 

Harn-bachmühle, die vom 
Verein Mühlenkraft e.V. zur 
inklusiven Begegnungsstätte 
gestaltet wird.
Von hier führt uns der Weg 
wieder über die Pegnitz zu-
rück zum Ausgangspunkt an 
der Staatsstr. 2162.

den Wanderbericht schrieb 
Harry Huber, Fotos Jutta Gnahn

A N N E  O H R
OSTEOPATHIE & NATURHEILKUNDE

Eschenbach 23

91224 Pommelsbrunn
0160 - 91185319

post@anne-ohr.de

Termin nach Vereinbarung

Mehr Informationen zu meiner Praxis unter:
www.anne-ohr.de

Ein halbes Jahrhundert vol-
ler Lachen, Applaus und 
unvergesslicher Theatermo-
mente: Die Theatergruppe 
Hartmannshof feiert im No-
vember 2026 ihr 50-jähriges 
Bestehen. Für dieses beson-
dere Jubiläum haben wir uns 
einiges einfallen lassen, um 
unser Publikum gebührend 
zu unterhalten.
Festlicher Auftakt und Pre-
miere im November
Die Jubiläumsfeierlichkeiten 

50 Jahre Vorhang auf: Die Theatergruppe Hartmannshof feiert Jubiläum

starten am Samstag, den 14. 
November 2026, mit einem 
Ehrenabend in der Sänger-
halle Hartmannshof. Dieser 
Abend ist eigens für die Mit-
glieder sowie geladene Gäste 
reserviert. Neben den Ehrun-
gen verdienter Persönlich-
keiten erwartet die Gäste ein 
ganz besonderes Highlight: 
die exklusive Premiere des 
neuen Theaterstücks "Hilde-
gard, das Schlossgespenst".
Vier Termine für alle Theaterfans

Wer keine Einladung für 
den Ehrenabend hat, muss 
natürlich nicht traurig sein. 
Für die breite Öff entlichkeit 
hebt sich der Vorhang in der 
Sängerhalle Hartmannshof 
an gleich vier Terminen. Die 
Theatergruppe lädt am, Frei-
tag, 20. November, Samstag, 
21. November, Freitag, 27. 
November und am Samstag, 
28. November 2026 zu den 
weiteren Auff ührungen von 
„Hildegard, das Schlossge-
spenst“ ein:
Die Zuschau-
er dürfen sich 
schon jetzt auf 
eine humorvol-
le Inszenierung 
freuen, bei der 
die Lachmus-
keln garantiert 
strapaziert wer-
den.
Gut zu wissen: 
Nähere Informa-
tionen zu den 
Aufführungen 
und dem Kar-

tenvorverkauf folgen in der 
nächsten Ausgabe der Ge-
meinderundschau.
Die Aktiven auf der Bühne 
sowie die gesamte Vorstand-
schaft der Theatergruppe 
Hartmannshof stecken be-
reits mitten in den intensiven 
Proben und Vorbereitungen. 
Sie freuen sich schon jetzt auf 
ein volles Haus, treue Fans 
und viele neue Gesichter, um 
gemeinsam dieses stolze Ver-
einsjubiläum zu feiern!
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Veranstaltungen August / September 2026

wann wo was
Erster Mittwoch im 
Monat

Seniorenwanderung, nähere Angaben im Vereinskalender 
der HZ

Letzter Mittwoch im 
Monat, 14.30 Uhr

Naturfreundehaus Pommelsbrunn Seniorentreff, auch für Nichtmitglieder

04.08.-06.08.2026 SCP Sportanlage Pommelsbrunn SCP Feriencamp
08.-10.08.2026 Dorfplatz Pommelsbrunn Kirchweih
22.08.2026 NaturFreundehaus NaturFreunde Tanz unterm Sternenhimmel
22.08.2026 Brauerei Titting Brauereifest, Kirchweihverein Eschenbach
05.09.2026, 16:00 Uhr Gemeindehaus Eschenbach Butterfest, Ortsverschönerungsverein Eschenbach
03.09.2026, 19:00 Uhr Monatsversammlung Gerätehalle Kleintierzüchter
12.09.2026 Sportplatz Eschenbach Orientierungsfahrt
18.09. - 20.09.2026 Kirchweihfahrt, Kirchweihverein Eschenbach
20.09.2026, 09:30 Uhr ev. Kirche Hohenstadt Jubelkonfirmation Hohenstadt
20.09.2026 Schulwiesen 3, 91249 Weigendorf 8. REGIO life day – Bauen | Wohnen | Leben
26.09.2026 Tagesfahrt in die größte mittelalterliche Stadt in Deutsch-

land „Regensburg“, VdK OV Pommelsbrunn-Hartmanns-
hof-Hohenstadt

13.09.2026 Vereinsausflug Kleintierzüchter

Der Diakonieverein Hart-
mannshof hatte zum alljährli-
chen Sommerfest eingeladen. 
Zuvor musste jedoch noch 
eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung anbe-
raumt werden.
Durch den plötzlichen Tod 
der bisherigen Kassenprü-
ferin Anni Maier musste in-
nerhalb der regulären Amts-
zeit der Vorstandschaft eine 
Nachfolge gewählt werden. 
Renate Krauß aus Gun-
tersrieth wurde zur neuen 
Kassenprüferin gewählt und 
nahm die Wahl an.
Danach erfolgte ein nahtloser 
Übergang zum Sommerfest. 
Der Diakonieverein Hart-
mannshof hatte seine Patien-

Sommerfest und eine außerordentliche Mitgliederversammlung

ten, Vereinsmitglieder und 
Freunde zum Sommerfest 
in die Diakoniestation nach 
Hartmannshof eingeladen.
Die Pflegedienstleitung der 
Diakoniestation Hersbruck 
und Umgebung, Andrea Bie-
lesch begrüßte alle Anwesen-
den. Außerdem waren auch 
die 1.Vorsitzende des Dia-
konievereins Hartmannshof, 
Nicole Andresen, sowie die 
Schriftführerin Elke Häm-
merl und die beiden Beisitze-
rinnen Beate Herbst und Elke 
Gstader anwesend.
Zunächst wurde mit leckeren 
Speisen für Stärkung gesorgt 
bevor ein lebhafter Gedan-
kenaustausch startete. Vor-
träge und Lesungen sorgten 

ebenfalls für Kurzweil und 
Freude. Beate Herbst las eine 
Geschichte aus dem Buch 
„Oma und der Frieder“ vor. 
Da ging es um ein gemein-
sames Picknick mit allen 
Vor- und Nachteilen. Nico-
le Andresen hatte eine Ge-
schickte zum Thema „Urlaub 
auf dem Meer“ mitgebracht. 
Die Besonderheit daran war, 
dass die Geschichte mit gän-
gigen Sprichwörtern gespickt 
war, die nur begonnen wur-
den und von den Zuhörern je-
weils ergänzt werden sollten. 

Bei einer weiteren Geschichte 
zum Thema „Lieblingsessen“ 
erklang von der Gitarre die 
Melodie „Ein Männlein steht 
im Walde“, die Besucher 
hatten dazu einen speziellen 
Text erhalten, den sie gemein-
sam zu der Melodie sangen.
Ein sehr kurzweiliger und 
unterhaltsamer Nachmittag 
ging viel zu schnell zu Ende. 
Mit einem gemeinsamen Ge-
bet klang das Sommerfest 
aus.

Foto – Privat
Text – Marita Münster 

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze
ideale Gegengeschenke mit individueller Bedruckung zu Hochzei-
ten und auf Firmenpräsente. Ab sofort auch auf Grillsaucen!!
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Hartmannshof/Arnbruck — 
Der Obst- und Gartenbau-
verein (OGV) Hartmanns-
hof hat seinen diesjährigen 
Vereinsausflug ins Glasdorf 
nach Arnbruck unternom-
men – zum Traditionshaus 
Weinfurtner. Gleich nach der 
Ankunft wurden die Teilneh-
menden herzlich mit einem 
Fingerfood-Empfang be-
grüßt: Wienerle, Leberwurst, 
Pfefferbeißer und frisches 
Brot von heimischen Her-
stellern, dazu ein prickelnder 
Sekt. Der Auftakt stand ganz 
im Zeichen regionaler Genüs-
se und geselliger Stimmung.
In der weitläufigen, liebevoll 
gestalteten Gartenanlage des 
Glasdorfs fand die Gruppe 
rasch zur Ruhe. Zwischen 
Blumenbeeten, Wasserläufen 

OGV Hartmannshof auf Vereinsausflug: Sonne, Glas und bayerische Spezialitäten

und funkelnden Glaskunst-
werken wurde der Leitsatz 
„Der Mensch im Einklang 
mit der Natur und dem Glas“ 
förmlich erlebbar. Bei strah-
lendem Sonnenschein zeig-
te sich die Anlage von ihrer 
schönsten Seite – die rundum 
gut gelaunten Mitglieder und 
Freunde des Vereins genos-
sen die entspannte Atmo-
sphäre.
Am Nachmittag öffnete sich 
der Blick in die Werkstätten: 
Die OGV-Gruppe durfte den 
Glasmachern aus nächster 
Nähe bei ihrer Arbeit zu-
sehen. Mit sicherer Hand, 
Atemtechnik und viel Erfah-
rung formten sie glühende 
Rohlinge zu filigranen Vasen 
und kunstvollen Objekten – 
ein beeindruckendes Hand-

werk, das Tradition und Kre-
ativität vereint.
Nur einen Steinwurf entfernt 
wartete die nächste Stati-
on: die Bärwurzerei Drexler. 
Dort probierten die Ausflüg-
ler eine große Auswahl von 
weit über 100 Schnapsspezi-
alitäten – darunter Blut- und 
Bärwurz, bayerischer Whis-
ky, Gin, Rum und zahlreiche 
weitere Liköre und Brände. 
Nach angeregten Gesprächen 
über Aromen und Herstel-
lung füllten sich die Einkauf-
staschen zusehends mit flüs-
sigen Erinnerungsstücken für 
zuhause.
Zum Ausklang des Tages 
ging es weiter ins Gasthaus 
Kopf nach Altmannshof. Bei 
herzhaft schmeckenden Ge-
richten und angeregter Un-
terhaltung klang der erleb-
nisreiche Ausflug gemütlich 
aus. Gegen 21 Uhr traf die 
Gruppe wieder wohlbehalten 
in Hartmannshof ein – zufrie-
den, sonnenverwöhnt und 
um viele Eindrücke reicher.
Mit dem Besuch im Glasdorf 
Weinfurtner und der Bärwur-
zerei Drexler hat der OGV 
Hartmannshof einmal mehr 

gezeigt, wie sich Vereinsle-
ben, Naturverbundenheit, 
Handwerkskultur und regio-
nale Genussvielfalt zu einem 
stimmigen Gesamterlebnis 
verbinden lassen.
Info zum Brunnenfest Hart-
mannshof: 
Vorbeikommen, Mitfeiern, 
Gewinnen!
Der OGV Hartmannshof 
nimmt auch dieses Jahr wie-
der am Brunnenfest am 12. 
September 2026 ab 14 Uhr in 
Hartmannshof teil. Für un-
sere beliebte Losbude freuen 
wir uns über Sachspenden 
wie Kartoffeln, Karotten, Äp-
fel, Kräutertöpfe oder kleine 
Geschenke.
Spenden können am 10. und 
11. September 2026 an den 
bekannten Abgabestellen ab-
gegeben oder nach Abspra-
che abgeholt werden. Bitte 
melden Sie sich unter OGV.
Hartmannshof@gmx.de oder 
telefonisch bei der Vorsitzen-
den Doris Ertel.
Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Die Nachricht sorgte bei 
vielen Hohenstädtern für 
Stirnrunzeln: ….. „heuer kei-
ne Sonnwendfeier auf der 
Egerten hoch oben über dem 
Dorf……. Gelände gesperrt 
wegen Munitionsfunden aus 
dem 2. Weltkrieg……“
Was tun? Die Kulturgemein-
schaft der Hohenstädter Verei-
ne überdachte gemeinsam Al-
ternativen, und so entschieden 
sich J: Pilhofer, 1. Vorsitzen-
de der Kulturgemeinschaft, 

und J. Endner, langjähriger 
und erfahrener Organisator 
der Feier, am Feuerwehrhaus 
Hohenstadt mitten imDorf 
die Sonnwende zu begehen. 
Die Feuerwehr Hohenstadt 
hatte großzügigerweise zuge-
stimmt, die Feuerwehrfahr-
zeuge weggefahren, so dass 
die Halle, und das „alte Feu-
erwehrhaus“ genützt werden 
konnten. 
J. Endner war schon am frü-
hen Morgen organisatorisch 

Eine etwas „andere“ Sonnwendfeier 2026 in Hohenstadt

mit Bänken, Feuerschale usw. 
aktiv, und als die große Hitze 
kam, fanden sich noch Hel-
fer, um weiter aufzubauen. 
So konnte ab 18 Uhr ein stim-
mungsvoller Gottesdienst mit 
Pfarrerin R. Schauer gefeiert 
werden, mit Ersatzaltar, den 
die Ersatzmesnerinnen I. Ha-
bath und L. Pflaum aufgebaut 
hatten . So füllten sich die Bier-
bänke, und man wartete auf 
das Entzünden der Flamme. 
Das allerdings dauerte länger 
als geplant, nachdem Sicher-
heitsbedenken aufkamen. 
Nachdem 3 Feuerwehrleute 
in voller Montur bereitstan-
den, ein Löschschlauch ver-
legt wurde, und die Höhe der 
Holzscheite in den Feuerscha-
len akzeptiert wurde, war es 
höchste Zeit für die ungedul-
dig wartenden Kinder, für 

den Posaunenchor, der die 
lange Wartezeit mit Musik 
überbrückte, für die dann sehr 
kurze Begrüßung von J. Pilho-
fer, und für die Feuerrede von 
Gemeinderat Christian Pickel-
mann, der den Anwesenden 
wüschte, die Gemeinschaft, 
den Frieden und die wun-
derbare Heimat zu genießen. 
„Flamme empor“ erklang, 
und die Kinder entzündeten 
mit Fackeln das Holz. Lange 
saß man bei tropischen Tem-
peraturen bis tief in die Nacht 
zusammen. Leider eine sehr 
kleine Gruppe fand sich dam 
am folgenden Morgen, um ab-
zubauen und den hinterlasse-
nen Müll aufzuklauben. 
Aber alle waren sich einig 
:“Schäi wors“, Dank an J. 
Endner und J. Pilhofer für die 
wunderbare Organisation. 



17Aus den KirchengemeindenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Katholische Kirche in  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Pfarramt Eichenstr. 5, 91244 Pommelsbrunn 
Tel. 09154/ 12 48, Fax 09154/ 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Mittwochs 08.00 – 13.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 

Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hhf – Hartmannshof, 
Hbg – Heldmannsberg, Hoh – Hohenstadt, Für – Fürnried, 
Pom – Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, 
Kir – Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste
wann was� wo
01.08., 18:00 Uhr Hl. Messe � (Hbg)

02.08.,08:30 Uhr	
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz� (Neuk)
Hl. Messe� (Neukirchen)
Hl. Messe� (Pommelsbrunn)

08.08., 17:00 Uhr
17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Wanka� (Neuk)
Hl. Messe (Musik: Ichthys) � (Hap)

11.08., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

12.08., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk) 
Hl. Messe� (Neuk)

13.08., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

14.08., 09:00 Uhr Krankenkommunion� (Neuk)

15.08., 08:45 Uhr

10:30 Uhr

14:00 Uhr

Hl. Messe; anschl. Segnung der  
Kräuterbüschel� (Neuk)
Hl. Messe; zum Patrozinium  
mit Segnung der Kräuterbüschel�(Hbg)
Eucharistische Andacht� (Hbg)

16.08., 
09:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr

20. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Messe mit Pfr. Andreas Wanka� (Pom)
Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Andreas Wanka� (Neuk)

18.08., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

19.08., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

20.08., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

21.08., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hir)

22.08., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Andreas  
Wanka� (Neuk)
Hl. Messe� (Hap)

26.08., 18:00 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Neuk)

28.08., 18:00 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Hir)

29.08., 17:30 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Andreas Wanka� (Hbg)
Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Neuk)

30.08.,
18:00 Uhr

22. Sonntag im Jahreskreis
Neukirchner Friedensgebet� (Neuk)

04.09., 18:00 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Hir)

05.09., 18:00 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Andreas Wanka� (Pom)

06.09., 10:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Neuk)

09.09., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Neuk)

11.09., 18:00 Uhr Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Hir)

12.09., 17:30 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Hbg)
Hl. Messe mit Pfr. Hans  
Zeltsperger� (Neuk)

13.09., 09:00 Uhr Hl. Messe� (Hbg)

15.09., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hbg)

16.09., 18:00 Uhr Statio am Kolpingkreuz� (Neuk)

17.09., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

18.09., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hir)

19.09., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Hap)

20.09., 08:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
Hl. Messe in Gotzenberg, Hoffest bei

23.09., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)

24.09., 18:00 Uhr Hl. Messe� (Pom)

25.09., ab 09:00 Uhr
18:00 Uhr

Krankenkommunion
Hl. Messe� (Hir)

26.09., 11:00 Uhr
18:00 Uhr

Taufe von Luisa Burg� (Hap)
Hl. Messe� (Hhf)

27.09., 09:00 Uhr
10:00 Uhr
10:30 Uhr
18:00 Uhr

Hl. Messe� (Pom)
Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
Neukirchner Friedensgebet� (Neuk)

30.09., 17:30 Uhr
18:00 Uhr

Rosenkranz � (Neuk)
Hl. Messe� (Neuk)
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Evang.-Luth. Pfarrei  
Högenbach-Hirschbachtal 

der Kirchengemeinden: Pommelsbrunn, Hohenstadt, 
Eschenbach, Hirschbach, Hartmannshof
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154/1283
pfarrei.hoegenbach-hirschbachtal@elkb.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do	 10-12 Uhr und Mo, Mi, Do	 14-16 Uhr
Fr	 geschlossen

Pom – Pommelsbrunn, Hoh – Hohenstadt, Esb – Eschen-
bach, Hiba– Hirschbach, Hart– Hartmannshof

Gottesdienste
wann was� wo
02.08.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
09.30 Uhr

9. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)� Pom
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)� Hoh
Gottesdienst (Klaus Hämmerl)� Hart

09.08.26
10.00 Uhr

09.00 Uhr
10.15 Uhr

10. So nach Trinitatis
FestgottesdienstzurKirchweih+Pos.-Chor
(Pfrin.Schukat)� Pom
Gottesdienst (Herr Söhnlein)� Esb
Gottesdienst (Herr Söhnlein)� Hiba

16.08.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.00 Uhr

11. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Herr Hämmerl)� Hart
Gottesdienst (Herr Hämmerl)� Hoh
Festgottesdienst zur Kirchweih mit  
Pos.-Chor (Pfrin.Schauer)� Hiba

23.08.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr

12. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds)� Esb
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds)�Hiba

30.08.26
10.15 Uhr
09.00 Uhr
09.30 Uhr

13. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Katja Albrecht)� Hoh
Gottesdienst (Katja Albrecht)� Pom
Gottesdienst (Herr A. Adelmann)� Hart

06.09.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr

14. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Diakon Jens Albrecht)� Esb
Gottesdienst (Diakon Jens Albrecht)� Hiba

13.09.26
09.30 Uhr

17.30 Uhr

15. So nach Trinitatis
Segnungsgottesdienstanl. Ehejubiläum
(Pfrin.Schukat)� Pom
Gottesdienst am Kreuz beim Alten Fritzmit 
Pos.-Chor, MGV, Vogelhörner, Kinderchor 
(Pfrin. Judith Felsner)� Haunritz

20.09.26
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.00 Uhr

16. So nach Trinitatis
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds)� Esb
Gottesdienst (Diakonin Brunner-Arnds)�Hiba
Familiengottesdienst + Kinderchor  
(Diakon Jens Albrecht und Team)  
anschl.Gemeindefest� Hart

27.09.26
09.30 Uhr
10.15 Uhr
10.00 Uhr

17. So nach Trinitatis
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation +
hlg. AM+Pos.-Chor+Singkreis  
(Pfrin.Schauer)� Hoh

Regelmäßige Veranstaltungen
Pommelsbrunn
Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Ge-
bet oder Anzünden einer Kerze geöffnet.

Eltern-Kind-Gruppe
Jeden Montag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Feuerwehrhaus 

Gmaa-Kaffee
(Sommerpause Mai-September) ab Oktober: 2. Mittwoch im 
Monat 14:30 Uhr im Gemeindehaus

Posaunenchorprobe
jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchorprobe
jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

Rücken- und Atemgymnastik
jeden Montag, 17:30 Uhr, Gemeindehaus

Treffpunkt „EVA“ (Frauenkreis)
jeden dritten Donnerstag im Monat,  
19:00 Uhr Oktober – März, 20:00 Uhr April – September 

Sitzung des Kirchenvorstandes
nach Absprache, Gemeindehaus

MGV Probe
jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

Hohenstadt

Gemeindenachmittag
17. September - 14.30 Uhr Gemeindenachmittag: Volkslie-
der mit Conny
Ansprechpartnerinnen: Frau Lisa Pflaum Tel.: 86 49

Posaunenchor
jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Obfrau: Frau Ilse Böhm, Tel.: 15 94 

Singkreis
jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Lisa Pflaum, Tel.: 86 49
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Krabbelgruppe
jeden Freitag um 9:45 Uhr (außer in den Ferien)
Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Ruff Tel: 0176-55261818

Kindergottesdienst
Derzeit findet kein Kindergottesdienst statt.
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Eschenbach

Kirchenchorprobe
jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Chorleiter: Gerhart Neubauer
Gitti Loss Tel.: 09154-8250 
Im August finden keine Chorproben statt.

Gospel-Popchor Esbecial
Jeden Mittwoch, 18:30 Uhr, Gemeindehaus  
(außer in den Schulferien),
Chorleiterin: Sonja Durst

Posaunenchor
jeden Dienstag, 20.00 Uhr, Gasthaus Lehr, 
(in den Schulferien nach Absprache)
Chorleiter: Jörg Tippmann
Reinhard Munker Tel.: 09154-8629

Hirschbach

Krabbelgruppe
jeden Mittwoch, 9.30 Uhr, im Haus der Begegnung
(in den Schulferien nach Absprache)

Gesangsverein „Liederkranz“
Jeden Mittwoch, 19:30 Uhr, im Haus der Begegnung,
Chorleiterin: Regina Rösch
(In den Schulferien nach Absprache)

Posaunenchor

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, im Haus der Begegnung,
Chorleiterin: Marina Rischan,
Chorobmann: Manfred Bock
(In den Schulferien nach Absprache)

Hartmannshof
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste un-
serem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
„Ladies Time unterwegs“
Am Fr 25.09.26 von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Wanderung in 
Eschenbach im Wengleinparkmit Pfrin. Julia Schukat anschl. 
gemeinsames Abendessen (weitere Informationen im Kir-
chenboten der Pfarrei)
Mini-Club
Jeden Mittwoch, 09:00 Uhr, Gemeindehaus -  
außer in den Ferien
Kinderchor Happy Heavenly Högenbachtaler
Jeden Donnerstag, 17:15 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Ferien
Kinder-Sing-Klang-Stunde
donnerstags (monatlich) um 17:15 Uhr im Gemeindehaus

Gebetskreis
donnerstags (monatlich) um 20:00 Uhr im Gemeindehaus

Hauskreis mit Pfarrer Harald Hofmann
montags (14tägig) um 20:00 Uhr

Gemeinde „Der Weg zur Freiheit“

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a	
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste
wann was
02.08.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Waldemar Sardaczuk

03.08.2026, 20:00Uhr(!)Gottesdienst mit Waldemar Sardaczuk

09.08.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

16.08.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

23.08.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

30.08.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

06.09.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

13.09.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

20.09.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst

27.09.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Gian Paul, Albanien

Regelmäßige Veranstaltungen
Männerabende

Jeden 2. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof um 20:00 Uhr

Hauskreise 

Jeden Dienstag um 18:45 Uhr Hauskreis in Lauf
Jeden Freitag um 19:30 Uhr Hauskreis für Jugend und junge 
Erwachsene, wechselnde Orte
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr Hauskreis in Hersbruck
Jeden 3. Donnerstag im Monat „HIER - BIN - ICH - GE-
BET“ um 19:30 Uhr

Kindergottesdienste

14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.
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